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Kedan
Zehn Jahre ruht ihr nun in fremden Landen

Ihr die ihr fielt am großen Sedantag
Ihr fielt nns ist das neue Reich erstanden
Ihr fielt uns blühen Rosen nun am Hag
Doch ob auch ferne rauschen die Cypreffen
An euerm Grab dem wir im Geiste nah n
Das deutsche Voll wird nimmermehr vergessen
Was ihr an unserm Vaterland gethan

Zehn Friedensjahre hat nns Gott gegeben
Im nenen Reich geführt von starker Hand
Im Sonnenscheine blühten Korn nnd Rebe
Es schreckt kein Kriegeslärm das stille Land
Herr Zebaoth dir tönen nnsre Psalmen
Dir jnbeln wir mit dankessroher Lnst
Gieb nns anch serner deines Friedens Palme
Und senke Frieden in der Völker Brnst

Zehn Kaiserjahre hat nns Gott verliehen
Den Heldengreis beschützt in Todesnoth
Den Kriegsherrn dem die deutschen Herzen glühen
Dich uuseru guteu Kaiser schirme Gott
Ja strahle deutsche Hohenzollernkrone
Dich schmückt der Kronen schönster Edelstein
Es gab der Herr dir ihn zum schönsten Lohne
Des deutschen Volkes Liebe nennst dn dein

Drnm deutsche Männer laßt nns treulich halteu
Das Kleinod einst erkämpft mit Heldenblut
Und nahen drohend feindliche Gewalten
Beseele nns der deutsche Heldenmuth
Gott war mit uns und Gott wird nns behüten
Und die gerechte Sache mutz besteh

Wir flehu um Frieden nur um Völkerfrieden
O Herr des Friedens höre nnser Flehn

öeuno Wehren

Telegramme

Nürnberg 31 August Der Kronprinz besuchte ge
stern Nachmittag das germanische Museum die Lorenzkirche
und andere Sehenswürdigkeiten der Stadt und unternahm
später eine Rundfahrt durch die festlich geschmückten Stra
fn Heute Vormittag begab sich der Kronprinz mittelst
tztrazuges zur Truppenbesichtigung nach dem Uebungsfeld
bei Langenzenn

Stratzburg i E 31 August Die Elsaß Loth
ringische Zeitung schreibt mit Bezugnahme auf den des
fallsigen Artikel in der augsburger Allgem Zeitung es
sei ein dringliches ja ein vitales Interesse für Elsaß Loth
ringen wie für die Beamten des Landes daß die heimath
lichen Regierungen ihnen die Rückkehr in den Heimaths
dienst in liberalster Weise offen halten Die Beamten
haben hier große Aufgaben und wie im kleinen Lande un
vermeidlich trete häufiges und längeres Stocken im Avance
ment ein Da erscheine es im Interesse des Landes der
Beamtenschaft und somit des Reiches selbst dringend noth
wendig daß den Beamten die Fortsetzung ihrer Karriere

im heimathlichen Staatsdienste nicht nur offen bleibe son
dern ihnen die Rückkehr dorthin auch thunlichst erleich
tert werde

Petersburg 31 August Dem Vernehmen nach
ständen weitere bedeutende Aenderungen in den höheren ad
ministrativen Kreisen bevor namentlich ist auch von sol
chen in Bezug aus die gegenwärtige Preßverwaltung die
Rede welche auch den Chef derselben von Abaza betreffen
könnten

Paris 31 August Aus dem gestrigen Blatte wie
derholt Sämmtliche Jesuiten der hier befindlichen drei
großen jesuitischen Unterrichtsinstitute haben Paris verlassen

die Eingänge zu den Jesuitenkapellen sind zugemauert für
die Unterrichtsinstitute sind Civildirektoren eingesetzt Be
züglich der anderen kongreganistischen Schulen auf welche
die Dekrete Anwendung zu finden hätten verlautet gerücht
weise die Regierung und die Kongregationen hätten sich
über die Abfassung eines Schreibens geeinigt welches als
ein Gesuch um staatliche Autorisirung angesehen werden solle
und worin die kongreganistischen Schulen die Verpflichtung

übernähmen mit Politik sich nicht zu beschäftigen und nichts
Feindseliges wider die bestehende Ordnung zu unternehmen
Auf Grund dieses Schreibens würde die Regierung die
Kongregationen als gesetzlich autorisirt betrachten

London 31 August Lord Enfield ist zum Unter
staatssekretär für Indien ernannt worden Eine De
pesche des Vizekönigs von Indien von gestern meldet Ge
neral Phayre ist in Chaman angekommen Ajnb Khan
hat mit seiner ganzen Streitmacht den Rückzug angetreten
und am Flusse Argaudab nördlich von Kandahar eine Stel
lung bezogen

Der Daily Telegraph fragt anläßlich Lord
Granville s Rede von gestern Abend ob derselbe denn
wirklich erwarte eine Zwing Armada werde mehr thun
als in Ragusa ankern und der Times Korrespondent mel
det der Sultan betrachte alle Demonstrationen in demsel
ben Lichte wie wenn vor einen Wagen sechs Pferde ge
spannt seien deren jedes nach anderer Richtung zieht
In Irland sind fortwährend agrarische Verbrechen im Zu
nehmen

Der Dreibirkenhof
Roman von August Butscher

Fortsetzung

Es wird bekannt gemacht kreischte er daß man
sich melden kann bis es dunkel ist und eben schlägt es erst
drei wer also noch werfen will soll sich bei dem Präsi
denten was ich bin melden

Wer will rief Johannes hochmüthig nur her
wer über sechsundzwanzig werfen will Er sah rings im
Kreise herum und zufällig fiel sein Blick auf den Citronen
sepp der wie geistesabwesend nach der Gegend des Drei
birkenhofes hinausstarrte Holla höhnte Johannes nun
nach ihm hinüber will vielleicht der Wälschländer mir den
Meister zeigen He willst Du mir aufgeigen auf der
Kegelbahn Komm her wenn Du Schneid hast

Alle Köpfe hatten sich nach dem Angerufenen gewandt
diese Herausforderung klang ja ganz feindselig In Frie
dens Augen war es zornfröhlich aufgeflammt denn obwohl
er seinen Bruder jetzt noch mehr haßte als früher würde
er doch Seite an Seite mit ihm gegen Den gestritten haben
dem beide Brüder die Ursache des Wehes zuschrieben das
innerlich in ihnen fraß

Der Citronensepp war blaß geworden sein Ehrgefühl
war auf s Tiefste verletzt Er rang nach einer Antwort
die er im Augenblick nicht in Worte zu kleiden vermochte
Besorgt ergriff ihn der Lehrer am Arme während der
Schultheiß seinem Sohne einen entrüsteten Blick zuschleu
derte Eben begann der Citronensepp eine zornige Ant
wort hervorzusprudeln aber sie ging unter in einem allge
meinen Murmeln des Erstaunens das der helle Klang
eines Posthornes erregte Drunten am Aufgang hielt eine
schöne Kutsche und ein etwas ältlicher Herr mit einer
blauen Brille stieg aus Dieser hals einer stattlichen Dame
aus dem Wagen und ihr folgte Eva Was hatte doch das
zn bedeuten

Während die drei Ankömmlinge den kleinen Hügel er
stiegen stürzte der Wirth vom Lerchenflügel mit bloßem
Haupte und flatternder weißer Schürze dem Fuhrwerke zu
dessen Kutscher und Pferden er eine Verbeugung nach der

andern machte Solch vornehme Gäste hatte der Lerchen
flügel ja noch nie gedeckt Der Kutscher nahm die unter
würfigen Bücklinge mit würdevoller Herablassung entgegen
und fuhr des Wirthes Weisung folgend an dem Stall
gebäude vor Oben hatten unterdessen der Schultheiß und
der Höhlenhofbauer versucht sich bei der Bewillkommnung
gegenseitig den Rang abzulaufen Was sonst keine Macht
der Erde zu Stande zu bringen je vermocht hätte der
Eigennutz und die Selbstsucht vollbrachten das Unglaub
liche die beiden Feinde standen Seite an Seite Eva
hielt sich schüchtern hinter der Frau von Bern und ihr
Blick suchte den Citronensepp Auch das Auge der Dame
durchforschte den Menschenknäuel der sich um sie gesam
melt hatte

Das ist eine ganz bedeutende Ehre sagte der Drei
birkenbauer

Wirklich eine erschreckliche Gnade beeilte sich der
Höhlenhofer hinzuzusetzen

Thomas Bitterle hatte seine Figur ganz in den Vor
dergrund gedrängt und während er mit dem rechten Fuße
rückwärts durch den knirschenden Sand kratzte verneigte er
sich lächelnd mehrere Male

Wer ist der Mensch fragte Frau von Bern er
staunt

Präsident und Sekretär gab der Wiener eilfertig
zurück

Ein Narr bist Du sagte der Schultheiß zornig
Der Kerl ist in seiner Jugend einmal einige Wochen in

Wien gewesen und seitdem rappelt es in seinem Kopfe
Frau von Bern lachte daß ihre Locken zitterten wäh

rend der Präsident sich wieder unsichtbar machte
Vor Allem muß ich Ihnen sagen Herr Schultheiß

begann Frau von Bern warum wir auf einmal wie her
geweht hier erscheinen Ich fuhr diesen Mittag wieder
nach dem Dreibirkenhof hinüber um Sie in der Ihnen
bekannten Angelegenheit noch einmal zu sprechen Es sind
nämlich noch einige Angebote eingelaufen die ich bei meiner
Nachhanfeknnft vorfand Ich traf Sie leider nicht an und
wurde hierher gewiesen wo ich Sie wahrscheinlich finden
würde was zu meiner Freude der Fall ist

Der Birkenbauer lächelte und der Höhlenbauer kraute
sich hinter dem Ohre

Ich habe dann fuhr die Dame fort nicht nach
gelassen bis mich meine liebe Eva begleitete und mir als
Führerin diente Sie hat sich Anfangs gesträubt aber jetzt
sind wir doch Alle glücklich hier und gedenken einen kleinen
Imbiß einzunehmen wenn unsere Gegenwart Sie nicht
stört

Durchaus nicht im Gegentheil sagte der Schult
heiß verbindlich

Das ist wohl der Herr Advokat platzte der Höhlen
hofbauer wie eine Bombe in das Gespräch

Nein mein Freund erwiderte Frau von Bern
spöttisch lächelnd das ist der Herr Concertmeister Gute
kunst

Der Höhlenhofer brachte gleichfalls ein Lächeln zu
Wege aber ein einfältiges und nahm unaufgefordert an
dem Tische der Angekommenen Platz den der Wirth mit
weißem Linnen bedeckt und mit einer Flasche Wein nebst
Butter Käse und Brod besetzt hatte

Der Dreibirkenbauer setzte sich zwischen Frau von Bern
und Eva

Der Citronensepp hatte nur von Ferne höflich gegrüßt
wurde aber von der vornehmen Frau auch an den Tisch
genöthigt was er nicht abschlagen konnte Ebenso mußte
sich der Lehrer Brinkmann beigesellen

Die Bauern hatten sich tischweise grnppirt und saßen
trinkend und rauchend umher Das Spiel hörte für den
Augenblick auf denn Männer und Bursche hatten genug
zu thun die Fremden anzustaunen und von ihrem Gespräche
etwas abzufangen Alle verwunderten sich darüber wie der
Citronensepp zu solch vornehmer Bekanntschaft kam und
dieser stieg sehr in ihren Augen

Friede und Johannes umkreisten anscheinend absichtslos
den Tisch an welchem Eva saß Es hielt sie fest in dieser
Kreisbahn wie die Planeten die in scheuer Entfernung um
die Sonne ziehen

Selbst der Wiener hatte sich wieder hervorgewagt und
fragte sehr kleinlaut bei dem Concertmeister an ob Seine
Excellenz vielleicht auch ein Kegelspiel mitmachen wolle Ein



Unterhaus Lawson kündigt an er werde morgen
die Aufmerksamkeit des Hauses auf die bewaffnete Ein
mischung Englands in eine fremde Angelegenheit lenken
und bezügliche Aufklärungen von der Regierung verlangen
Im Fortgange der Sitzung lenkte Hah die Aufmerksam
keit auf die Unzulänglichkeit der englischen Panzerflotte
Der Parlaments Sekretär der Admiralität Lefevre be
tonte die Flotte sei nie in einem befriedigenderen Zu
stande gewesen als jetzt sie sei allen Anforderungen und
den Flotten der auswärtigen Mächte in jeder Hinsicht ge
wachsen

Berlin 31 August
Bei Anwendung des 29 des Zivil Pensions

gesetzes von 1872 sind Zweifel darüber entstanden wenn
der Fall vorübergehender Beschäftigung im Reichs oder
im Staatsdienste vorliegt Diese Zweifel beziehen sich
auf die Fragen was unter vorübergehender Beschäftigung
überhaupt zu verstehen und insbesondere ob jede solche
vorübergehende Beschäftigung eines Pensionärs gegen Tage
gelder oder eine anderweitige Entschädigung aus Reichs
oder aus Staatsmitteln als eine im Reichs oder im
Staatsdienste erfolgte zu behandeln ist oder ob dem Pen
sionär hinsichtlich dieser Beschäftigung die Eigenschaft eines
Reichs bezw Staatsbeamten beiwohnen muß und falls
Letzteres nicht erforderlich ob dann gewisse lediglich mecha
nische Beschäftigungen bei welchen die Art der Dienstver
richtungen den Leistungen gewöhnlicher Tage und Lohn
arbeiter gleichstehen auszunehmen und nicht als im Reichs
oder Staatsdienst geschehene anzusehen sind Demzufolge
haben die Minister des Innern und der Finanzen im
Einvernehmen mit der königlichen Oberrechnungskammer
entschieden daß der Fall vorübergehender Beschäftigung im
Reichs oder im Staatsdienste in Gemäßheit der Eingangs
angeführten Gesetzesbestimmung anzunehmen ist wenn ein
Pensionär bei seiner zur Befriedigung eines vorübergehen
den Bedürfnisses angeordneten Wiederbeschäftigung solche

Dienstverrichtungen wahrzunehmen hat wie sie im Falle
dauernden Bedürfnisses fest angestellten Reichs oder Staats
beamten übertragen zu werden pflegen Bei vorübergehen
der Beschäftigung in diesem Sinne hat nun die Kürzung
bezw Entziehung der Pension stets einzutreten sofern die
selbe als im Reichs oder Staatsdienste erfolgt anzu
sehen ist Das Kriterium hierfür ist aber nicht darin zu
finden daß dem Pensionär hinsichtlich seiner Beschäftigung
die Eigenschaft eines Reichs oder Staatsbeamten beiwohnt
vielmehr wird es nur daraus ankommen daß es Dienst
verrichtungen sind welche für den Fall dauernden Bedürf
nisses festangestellten Reichs oder Staatsbeamten übertragen
zu werden Pflegen d h wenn die Beschäftigung eine Thä
tigkeit gleicher Art wie die der Beamten ähnlicher Katego
rien erfordert Hierbei ist es unerheblich ob das Engage
ment unter Vorbehalt einer Kündigungsfrist oder unter der
Bedingung jederzeitiger Entlassung erfolgt ob das Einkom
men als Tagegelder Diäten Tage Wochen Monatslohn
Kopialien Gebühren oder noch in anderer Art bezeichnet
sowie ob dasselbe aus Besoldungs Remunerations oder
sächlichen Fonds gewährt wird

Es bestätigt sich daß über eine anderweite Ref
sortiruug einiger Reichsämter Erwägungen stattfinden und
möglicherweise das erst seit Kurzem bestehende Reichsamt
des Innern aufgelöst wird

Die Kölnische Zeitunz berichtet unterm 30 d
Mts Heute Vormittag rras ein Schreiben des Oberpräsi
denten der Rl/cinprovinz hier ein Dasselbe enthält die
Mittheil iug daß laut einer am 25 d M erlassenen Ka
b ctsordre die Feier der Vollendung ves Domes auf den
15 Oktober den Geburtstag unseres verstorbenen Königs

verwunderter Blick war die ganze Antwort Der Prä
sident ging und versicherte den spöttisch grinsenden Bauern

das sei Sitte bei so vornehmen Leuten er kenne das von
Wien her

Auf einmal bemerkte Frau von Bern im Laufe des
Gesprächs Aber daß ich ja nicht störend wirke bei Ihrem
ländlichen Vergnügen Herr Schultheiß Ich sehe daß das
Spiel ruht lassen Sie sich doch ja nicht stören ich würde
selbst gerne zuschauen

Ich bin auch gespannt einen derartigen Wettkampf
anzusehen sagte der Eoncertmeister indem er das brennende
Ende seiner Cigarre unter der Nase hin und herbewegte

Damals war eine Cigarre noch ein Phänomen und es
staunten auch alle Bauern über das sonderbare Ding für
das sie keinen Namen wußten Nur der Wiener erklärte
herablassend daß er das was sie eben bestaunten schon
längst wieder vergessen habe Er stieg deshalb in der
Achtung seiner Umgebung bedeutend besonders da sich der
herrschaftliche Kutscher wohl eine verwandte Seele ahnend
an ihn anschloß

Der Schultheiß hatte indessen auf die Bemerkung der
Frau Bern erwidert daß das Spiel eigentlich zu Ende sei
da sein Johannes Sieger und ohne Wettkämpfer geblieben
wäre Der Citronensepp schüttelte aber zornig den Kopf
Nun winkte der Dreibirkenbauer seinen Johannes herbei
der die Pelzmütze in der Hand verlegen näher kam und
dabei nach Eva hinschielte Sie sah ihn kaum sie sah nur
Einen und dieser bemerkte sie kaum Der Schultheiß
konnte nicht umhin bei der Vorstellung seines Zweitgebore
nen anzubringen daß der Sohn des Höhlenhofers besiegt
worden sei und leiser fügte er bei indem er mit der Pfei
fenspitze nach dem feindlichen Nachbar zeigte daß er ihn in
der Waldgeschichte eben so auszustechen hoffe Der Höh
lenbauer glaubte nun zur Steuer der Wahrheit erläutern
zu müssen daß Friedel der Erbe des Dreibirkenhofes von
seinem eigenen Sohne aus dem Felde geschlagen worden sei
was die Aufmerksamkeit der Frau von Bern auch auf den
Genannten lenkte der düster nach dem Tische herüberstarrte

Ich meine sagte der Schultheiß man sollt jetzt

Friedrich Wilhelm IV festgesetzt ist und daß das kaiserlich
königliche Haus sowie noch zu ladende Gäste der Feier an

wohnen werden
Nach neueren Nachrichten steht die englisch

afghanische Verwicklung im Begriff wie noch fast
alle früheren englischen Kriege unter Mitheranzichung von
Deutschen ausgefochten zu werden Durch die gegenwärti
gen Unruhen in Irland ist das Ergebniß der englischen
Werbungen welche sich dort bisher immer am ergiebigsten
erwiesen haben in dem Maße geschmälert daß dafür ab
solut ein Ersatz gesunden werden muß Um diesen zu
erwirken soll sich das Streben der englischen Werber jetzt
aus die Anwerbung von in England weilenden Ausländern
und unter diesen vorzugsweise und in erster Reihe auf die
von Deutschen gerichtet erweisen welche in der deutschen
Armee gedient haben Ein staatliches Einschreiten hier
gegen kann weil für diese Werbeausdehnung eine offizielle
Veröffentlichung der englischen Regierung nicht vorliegt
kaum stattfinden Ein späteres Anrufen der deutschen Re
gierung von Seiten der deutschen Staatsangehörigen welche
sich haben verlocken lassen Handgeld zu nehmen erweist
sich hingegen um deswillen fast unmöglich weil mit der
Ablieferung der Neugeworbenen an die Rekrutendepots und
vollends mit ihrer Ueberführung nach Indien für dieselben
jede Klageerhebung oder Berufung auf ihre Nationalität so
gut wie abgeschnitten angesehen werden muß Es bleibt
deshalb vorerst auch nur allein vor dem Eingehen aus diese
Werbung zu warnen

Deutsche Gartenlultur
An der Spitze der deutschen Gartenkultur stehen

die Städte Erfurt Ulm und Quedlinburg Während die
beiden erstgenannten sich durch eine vielseitige Pflanzenkultur
auszeichnen überrascht in Quedlinburg der großartige Um
fang den daselbst vorzüglich in jüngster Zeit der Samen
bau und Samenexport angenommen haben Dieser Er
werbszweig datirt zwar in seinen Anfängen schon vom Be
ginn des jetzigen Jahrhunderts hat aber seine eigentliche
Bedeutung erst seit drei bis vier Decennien erlangt
und zwar im innigen Anschluß an das Aufblühen der
Rübenzucker Industrie Ursprünglich d h vor etwa
fünfzig Jahren baute man in Quedlinburg nur Gemüse
und landwirtschaftliche Sämereien dann dehnte sich der
Samenbau auf die Kultur des Zuckerrübensamens aus und
zuletzt wurde auch die Zucht von Blumensamen energisch
in die Hand genommen

Verschiedene Umstände wirkten zusammen um gerade
in Quedlinburg solche großartige Samenkulturen hervorzu
rufen geographische Lage Bodenbeschaffenheit kommunale
und sociale Verhältnisse sowie vor allen Dingen die In
telligenz der Züchter Die Feldmark der Stadt die größte
in der gesammten preußischen Monarchie umfaßt nicht we
niger als 7515 Kg 30079 Morgen außerdem haben die
großen Samenzüchter bei Westerhauseu Halberstadt und
Aschersleben große Flächen für ihre Kulturen gepachtet Die
Lage all dieser Ländereien ist für Gartenkulturen die denk
bar günstigste In angemessener Entfernung vom Harze
etwas über 1 Meile westlich erheben sich gleich steilen

Mauern die gigantischen Felsmassen Roßtrappe und Hexen
tanzplatz während nach den anderen Himmelsrichtungen hin
mehrere schützende Höhenzüge den Horizont begrenzen be
finden sich in ihnen alle möglichen Bodenklassen vom leich
testen Sand bis zum schwersten Thonboden Diese Ver
hältnisse gestatten es die mannigfachsten Kulturen soweit
nöthig getrennt auszuführen damit sich die naheverwandten
Arten durch Befruchtung nicht schaden und jedem Gewächse
den geeigneten Platz zu geben Der Erfolg dieser Gärt Z
nereien ist ferner wesentlich dem Umstände zuzuschreiben,

den Böller loslassen es zeigt sich doch Keiner der meinem
Johannes das Wasser bieten kann

Die gnädige Frau könnt aber erschrecken von dem
Knall meinte der alte Höhlenhoser der doch auch etwas
sagen wollte

Nein nein meine Nerven sind nicht so schwach
lächelte Frau von Bern aber Sie sagen da eben daß
noch geworfen werden könne Wer wagt es Rittersmann
oder Knapp rief sie fröhlich Mein seidenes Taschen
tuch dem Sieger Sie schwenkte das Tuch luftig im
Kreise

Ich wag s rief der Citronensepp aufspringend
Nicht um s Taschentuch flüsterte er Brinkmann zu der

ihm einen erstaunten Blick zugeworfen nur wegen dem
Uebermuth von vorhin

Eine allgemeine Bewegung entstand Frau von Bern
nickte dem muthigen Tiroler freundlich zu denn sie sah in
seinem Entschluß eine Art Rittersdienst Eva aber erbleichte
und doch freute sie sich halb über Sepp s männlichen Stolz
Der Dreibirkenbauer war heftig aufgefahren dann aber
schmunzelte er spöttisch und ging mit den Uebrigen zur
Bahn die jetzt dicht umlagert war Friedel und Johannes
drängten sich in den Vordergrund und aus ihren Augen
sprühten Haß und erwartungsvolle Neugier Eva stand
gleichfalls hineingerissen in den Strudel mit Frau von
Bern dem Concertmeister und dem Lehrer neben den Drei
birkenhosern

Thomas Bitterle hatte seinen Platz hinter dem Tisch
wieder eingenommen schrieb und las dann mit seiner schril
len Stimme der er nach seiner Meinung ein vor
nehmes Näseln beigesellte

Vor dem Turnier erscheint Joseph Hofer benamset
der Citronensepp aus dem Passeherthal in Tirol auf
Leben und Tod

Niemand lachte denn die Aufmerksamkeit Aller war
zu gespannt

Der Citronensepp ergriff eine Kugel und jetzt warf
der Schultheiß einen blanken Kronen Thaler neben das
Wurfbrett in den Sand und sagte ruhig Ich setze gegen
fünf Holz Wer setzt mit oder gegen

daß die Kulturen in ihrer günstigen Lage weniger dem
Befallen ausgesetzt sind und daher durchschnittlich sichere

Erträge bringen als dies in anderen Landstrichen der Fall
ist Gesund ist vor Allem die kräftige Bergluft die vom
Gebirge herüberstreift von den Wäldern des Harzes her die
nöthige Feuchtigkeit zu üppigem Gedeihen erhalten

Die erste Samengärrnerei in Quedlinburg die einen
Weltruf genießt besitzt Kulturen von einem Umfang von
ca 1400 5600 Morgen Beschäftigt werden in
diesen Anlagen durchschnittlich 1400 Arbeiter Gärtnergehil
fen Lehrlinge gewöhnliche Arbeiter und Arbeiterinnen Der
Bestand an Zugvieh ist bei einem solchen Etablissement
ebenfalls ein enormer Es werden in diesem einen Etablisse
ment 130 Pferde und 110 Ochsen zum Pflügen gehalten
obendrein wird noch mit Dampf gepflügt Des Düngers
wegen werden alljährlich 3000 Stück Hammel gemästet
Ferner besitzt die Firma eine eigene Schmiede eigene Stell
macher Tischlerei und Glaserei einen Zimmerpolier mit
10 einen Maurerpolier mit 20 Gesellen Die Dresch
maschinen werden betrieben durch zwei 8pferdige Gasmo
toren außeroem werden vier Dreschmaschinen mit Göpel
betrieb benutzt Die Gebäude Gewächshäuser u s w sind
aus Stein und Eisen ausgeführt und ohne Inhalt mit
nahezu einer Million Mark versichert

Ueber den Gefammt Samenbau und Export in Qued
linburg der außer Deutschland nach Rußland Oesterreich
England und theilweise nach Frankreich erfolgt geben uns
hierüber die nachstehenden Zahlen Auskunft An Zucker
rüben Samen werden pro Jahr 50000 Ctr, an Futter
runkel Samen 10000 Ctr versandt Nicht geringere Be
deutung hat die Blumenzucht Allein von Reseda werden
jährlich etwa 400 Ctr geerutet Aehnliche Erträge geben
Römopinlg insiAiüs I tdxius oäoratuL u s w Einen
Hauptzweig bildet auch die Levkojen und Asternkultur Im
Herbst ist der Asternflor Quedlinburgs ein Hauptanzie
hungspunkt für Fachmänner und Laien An Astern werden
40 tia 160 Morgen gebaut Nicht zu unterschätzen ist
die große Sorgfalt welche in Quedlinburg auf die Rein
haltung der Sorten verwandt wird Gewisse altersahreue
Gartenaufseher haben den ganzen Sommer weiter nichts zv
thun als die unreinen Exemplare aller Arten zu entfernen
wobei sie selbstverständlich auch auf etwa hervortretende neue
schöne Formen achten die alsdann weiter kultivirt werden
In neuerer Zeit sind die Preise für Gemüse und Blumen
samen erheblich gesunken eine Erscheinung die hauptsäch
lich darauf zurückzuführen ist daß angelockt durch das rasche
Emporblüheu dieses Handelszweiges sich in zahlreichen an
deren Städten Gärtner Oekonomen u s w planlos auf
den Bau von Sämereien warfen und dadurch auf diesem
Gebiete eine gewisse Ueberproduktion Hervorriesen In
dessen sind Quedlinburgs Kulturen immer noch im Steigen
begriffen sie begegnen der in und ausländischen Konkur
renz mit gleichem Erfolg wie früher und sichern der Be
wohnerschaft der alten Kaiserstadt am Fuße des Harzes
einen hohen Grad von Wohlstand und Selbstständigkeit

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat den Landgerichts Rath

Reuter in Nordhausen zum Landgerichts Direktor ernannt
Weißenfels 29 August Von hiesigen Handwerks

meistern ist eine Petition in Umlauf gesetzt worin der Ma
gistrat ersucht wird die Lehrer der Handwerker Fortbil
dungsschule anzuhalten daß sie ihre Schüler in Zukunft
nicht mehr mit Du sondern mit Sie anreden

Ben neckenstein 30 August Abends 9 Uhr
Feuer Seit heute Nachmittag 2 Uhr steht der sogenannte
Klausberg und die Bruchstraße in Flammen Das Feuer
ist auf bis jetzt noch nicht aufgeklärte Weise im Hause des

Sogleich warfen Friedel und Johannes jeder einen
Thaler zu dem ihres Vaters Der Eitonenfepp hatte also
gegen sie drei Kronenthaler zu setzen Er nestelte lange
an seinem Lederbeutel bis er die drei Kronenthaler in
kleiner Münze zusammenbrachte was die Birkenhoser mit
höhnischem Lächeln begleiteten Zinn warfen anderseits die
zwei Höhlenhoser nebst dem unterlegenen Bastian von der
Wasserkandel je einen Thaler auf die andere Seite des
Brettes für den Citronensepp und da mußten die Birken
hoser auch dorthin den gleichen Satz wenden Sie thaten
es mit zorniger Eile

Jetzt flog die Kugel hinaus Alle Augen folgten ihr
und ein allgemeines Ah erscholl als sechs Kegel wie mit
einem Schlage wegsplitterten Der Kegelbube machte einen
Purzelbaum und der Citronensepp strich die sechs Thaler
mit dem Fuße zusammen Die Höhlenhoser nebst dem von
der Wasserkandel ließen ihren Satz ruhig liegen obwohl sie
gewonnen hatten

Der Schultheiß war mehr erstaunt als entrüstet Tiefer
wühlte es in den Herzen seiner Söhne Jeder von ihnen
warf nun drei Thaler in den Sand und der Citronensepp
mußte seinen Gewinnst liegen lassen wollte er nicht als
ein Feigling erscheinen Der Birkenhofbauer warf nach
lässig sechs weitere Thaler dazu denen der Tiroler nichts
entgegenzusetzen hatte Eva war ebenfalls erblaßt und griff
heimlich in ihre Tasche die Tasche war leer

Frau von Bern verstand jetzt genug von dem Spiele
daß sie wußte um was es sich handele Angeregt von dem
Wettkampf zog sie ihre Börse und rief dem Citronensepp
zu Sie erlauben doch daß ich einstweilen für Sie aus
lege Mit diesen Worten warf sie sechs blanke Kronen
thaler zu den übrigen und ließ dann noch ein großes Gold
stück zu dem Thalerhaufen fallen indem sie sagte

Gegen fünf
Wir Alle gegen fünf riefen verwundert und trotzig

die Drei vom Birkenhof
Allgemeines Staunen tiefe Stille

Fortsetzima folgt



Nazelschmiedes Kuntze ausgebrochen und hat begünstigt durch

den herrschenden Sturmwind bis jetzt ca 25 Häuser sowie
M Ställe und Scheuern in Asche gelegt Obwohl die zur
Hülfe herbeigeeilten Feuerwehren aus Hohegeiß Tanne
Trautenstein Hasselfelde und Ellrich mit großem Eifer an
der Bewältigung des Feuers arbeiten brennt es noch immer
fort unv es ist da die gefährdeten Häuser größtenteils alt

und mit Schindeln gedeckt sind noch immer Gefahr vor
weiterer Ausdehnung des Feuers vorhanden

Nachschrift Nach einer uns heute Mittag 1 Uhr
aus Benn eckenstein zugegangenen Depesche wurde das
Feuer gegen Mitternacht gelöscht nachdem 26 Häuser abge
brannt waren Heute Mitlag ertönte jedoch wieder Feuer
ruf Es brannte in Riepels Fabrik in der Oberstadt Das
Feuer wurde jedoch bald gelöscht ohne größeren Schaden an

zurichten Nordh Z
Sachsen und Thüringen

Aus Thüringen 30 August Vom Walde
schreibt man dem Henneb Kr Bl Folgendes Endlich
ist auch für die Waldbewohner die langersehnte Zeit wieder
gekommen wo die Schüssel voll neuer guter Kartoffeln auf
dem Familientische dampft und sich Jung und Alt in fröh
licher Gemeinschaft am einfachen Mahl oder wenn es
Sonntag an dem lang entbehrten Kartoffelklos wieder
laben kann Zwar sind es zum größten Theil noch nicht
Kartoffeln vom eigenen Acker da auf den Feldern der höher
gelegenen Waldorte die Knollen in der Reife noch so weit
zurück sind daß es sich noch nicht empfiehlt schon jetzt mit
dem Herausnehmen zu beginnen aber für den gegenwärtigen
Bedarf an Gemüse und Kartoffeln sorgen bamberger
Gärtner welche mit großen Wagenladungen mehrere Male
in jeder Woche selbst in die am höchsten gelegenen Orte
kommen und ihre Produkte verkaufen In voriger Woche
stellte sich bei gemeinschaftlicher Abnahme der ganzen Wagen
ladung der Centner Kartoffeln aus 3 Probenweise sind
allerdings auch hier schon mehrfach Kartoffeln ausgenommen
worden und was man danach über die Ernteaussichten hört
ist recht erfreulich um so mehr als die letzten Jahre Miß
ernten brachten

Ans Halle und Umgegend
Im Monat August wurden im Standesamts

bezirk der Stadt Halle 217 Kinder als geboren angemeldet
114 männlichen und 103 weiblichen Geschlechts darunter
2K uneheliche Geburten 7 männliche und 2 weibliche von
hiesigen 6 männliche und 9 weibliche von auswärtigen Müt

tern Zwillinge wurden imal geboren
Von 200 Kindern sind die Eltern evangelischer

6 katholischer und11 gemischter ConsessionAls verstorben sind angemeldet 107 Personen männlichen
und 69 weiblichen Geschlechts 176 dazu 11 Todtgeburten
sind 187 Todesfälle

Von den Verstorbenen wurden geboren
1880 34 männl 18 weibl Geschl

1879
1869
1859
1849

70
60
50
40

30
1

8

10
8

26
1

4

4

2

1

5

6

2

1839 30
1829 20 8
1819 10 3
1809 00 4
1799 90 1
1789 80

107 männl 69 weibl Geschl
Davon bekannten sich 161 zur evangelischen 13 zur

katholischen und 2 zur mosaischen Confefsion
Es waren 74 männl und 49 weibl ledig 28 männl

uud 10 weibl verheirathet 5 männl und 9 weibl ver
witwet und 1 weibl geschieden

Geboren wurden 217 Todesfälle 187 mithin 30 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 47 geschlossen

Civilstand Meldung vom 31 August
Aufgeboten Der Hausknecht F Rentz Klausthor

straße 10 und P Treiber Friedrichstr 2
Geboren Dem Schmied R Thieme eine T Hir

tengasse lls Dem Böttchermeister R Otto ein S kl
Sandberg 5 Dem Postpacketträger F Brode ein S
Bahnhofstr 8 Dem Jnstrumentenmacher L Richter eine
T Domplatz 7 Dem Handarbeiter R Fischer eine T
kl Sandberg 17 Dem Fuhrwerksbesitzer L Vierling
eine T gr Wallstr 42 Dem Zimmermann F Flei
scher eine T Wörmlitzerstr 38 Dem Modelltischler O
Krippner ein S Moritzzwinger 6 Dem Buchhalter R
Waage eine T Karlstr 22 Dem Handarbeiter Th
Angermann eine T Schützeng la

Gestorben Ein unehel S 1 M 10 T Krämpse
Spitze 14

Der Halle sche Sängerbund kann von der ihm be
willigten Erlaubniß am 1 September 8 Uhr Abends vom
Altane des Rathhauses patriotische Lieder zu singen keinen
Gebrauch machen da inzwischen wegen der für den 2 Sep
tember ausgeführten Dekoration dieses Altans ein Betreten
desselben von 60 80 Sängern unmöglich ist

Wetter Bericht

Datum
Ta Stunde
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2 Nrn
10 Ab

7M

Baro
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meter

Maum

336 3

336,6
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meter

Tels
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bei Halle

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative

tigleit

333,10
332,39

333 37

NO32,9
65,7

72,1

an der königl

Wind

801 Sept

Wafferstaud der Saale
Tchifsschleuse bei Trotha am 31 August Abends am neuen
Unterhaupt 1,90 am I Septbr Morgens am neuen Unter
Haupt 1,90 Meter

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 29 August

Gestorben Der Handarbeiter E G Henze 72 I
8 T Ertrunken Reilstr 37

Meldung vom 30 August
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter P H Schröder

und W A Koch gen Metze Giebichenstein
Gestorben Des Handarbeiter F Heller T 2 I

16 T Auszehrung Fährstr 7
c Standesamt Trotha

Aufgeboten Am 30 August der Fabrikarbeiter
F Brömme Eröllwitz und F Harre Trotha Am 31
der Sekonde Lieutenant der Reserve und Kaufmann O Na
gel Giebichenstein und A Thielicke Trotha

Geboren Ami9 Aug dem Schuhmachermstr H Glück
ein S Trotha Am 21 dem Fabrikarbeiter W chaaf
ein S Trotha Am 24 dem Zimmermann F Sachse
eine T Seeben Am 26 dem Arbeiter A Hoffmann
ein S Seeben Am 29 dem Maurer W Thielicke
ein S Seeben

Gestorben Am 21 Aug des Fabrikarb I Spatzier
T Paula 8 T Krämpse Trotha Am 23 der Arbeiter
Friedrich Naumann 63 I Schlagfluß Trotha Am
26 des Arbeiter A Hahn T Jda 6 M 28 T Krämpse
Trotha Des Kutscher F Metzner T Luise 9 M 17 T
Krämpse und Masern Trotha

Aus dem Saalkreise
Am 31 August c ist gerichtsseitig eine unbekannte

männliche Leiche in der Franzig Mark bei Morl aufgeho
ben welche in der Saale angeschwommen und bereits drei
Tage daselbst gelegen hat ohne daß eine amtliche Anzeige
erfolgt wäre vielmehr hat Herr Fabrikbesitzer Benemann
in Sennewitz das Auffinden der qu Leiche zur Anzeige ge
bracht

Am 31 v M Vormittag wurden im Burgholze
in der Aue 5 Burschen aus Halle im Alter von 16 bis
20 Jahren bei dem Vogelfangen abgefaßt Die sämmt
lichen Fanggeräthe wurden polizeilich mit Beschlag belegt

Vermischtes
um Den schrecklichen Verlauf der

Wuthkrankheit in Folge Hundebisses schildert die Wests
Volksztg in einem Falle der sich durch das energische
heldenmüthige Ankämpfen des Betroffenen gegen die Wirkung

des Uebels hervorhebt Am Morgen des 7 Juni wurde der
Bergmann Jöckel auf dem Wege zur Zeche Friederika von
einem kurz nachher erschossenen tollen Schäferhunde in die
linke Hand gebissen Der Unglückliche litt seitdem an dem
Wuthgifte das in seinen Körper gedrungen und wurde am
vorigen Freitag aus seiner Familie geholt und zur größeren
Sicherheit und Pflege im katholischen Krankenhause unter
gebracht Dort ist er gestern Nachmittag 3 Uhr nach
viertägigen unsäglichen Leiden der Wasserscheu erlegen Mit
vollem Bewußtsein durchschaute der Aermste seinen hoffnungs
losen Zustand mit den letzten Kräften seines Geistes suchte
er für das Schicksal der Seinigen zu sorgen mit merkwür
diger Klarheit gab er über seine körperlichen Zustände und
Beobachtungen Auskunft und suchte mit einer eisernen Wil
lenskraft den von der Wuth geschüttelten zerrütteten Körper
in der Gewalt zu halten Er bestimmte ganz genau wie
nahe man ihm kommen durfte da die bloße Annäherung
einer Person sein ganzes Nervensystem fürchterlich aufregte
gab auf alle Fragen bestimmte Antworten und hat noch am
Morgen seines Todestages mit eiserner Energie obschon sein
ganzer Körper sich dagegen aufbäumte erklärt er wolle doch
mal sehen ob er noch Herr über sich selbst sei und gegen
den brennenden Durst zwei Tassen Kaffee getrunken Der
Zustand des Kranken ist ein fürchterlicher Alles trägt da
zu bei die große Noth und fürchterliche Herzensangst eines
vom tollen Hunde Gebissenen noch zu vergrößern Dazu
kommt dann noch daß er der gewöhnlichsten und nothwen
digsten Liebesdienste entbehren muß Will man ihm nur
den Schweiß von der Stirne trocknen so geräth er in Auf
regung die glühenden Lippen dürfen ihm nicht einmal an
gefeuchtet werden weil der bloße Blick auf das Wasser oder
die geringste Annäherung desselben ihn in Wuth versetzt und
seine Qual erneuert Diese Folge trat sogar da noch ein
als man ihn mit Weihwasser besprengte wo er doch schon
in den letzten Zügen lag und für alles Andere was um ihn
geschah völlig unempfindlich war Der Kranke starb unter
ähnlichen Bewegungen wie das unvernünftige Thier von
dem er den Verderben bringenden Biß erhalten

Vom Tanner Humbug Nach den Mit
theilungen amerikanischer Blätter ist das wunderbare Experi

ment Dr Tanners doch nicht ganz nutzlos gewesen
wenigstens nicht für den Geldbeutel des großen Fasters
Tanner hatte nämlich folgendes schöne Sümmchen verdient
durch seine eigene Wette 5000 Dollars durch die Wette
einer Agentie 12 223 Dollars für den Verkauf seiner
Photographie 1500 Dollars Eintrittsgeld von seinen Be
suchern 78915 Dollars von vielen Fabrikanten um ihre
Waaren mit seinem Namen zieren zu können 11 102 Dollars
Geschenk von der Universität 3000 Dollars Geschenk des
Staates Ohio 5000 Dollars vom Hause Liebig und Comp
20000 Dollars zusammen 137 640 Dollars Wenn hin
ter dem Fasten Virtuosenthum des I r Tanner nur der
zehnte Theil jenes Humbugs steckt welcher in diesen Ziffern
enthalten ist dann ist der sattsam bekannte amerikanische
Hungerleider ein abgefeimter Schwindler

Gerichtssaal
Bei s g Möbelleihverträgen welche die Be

stimmung enthalten die Möbel sollen sobald die gezahlten
Leihgelder eine bestimmte Höhe erreicht haben nunmehr als
an den Leiher verkauft angesehen werden begiebt sich der
Verleiher nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts
I Hülfssenats vom 2 Juli d I nicht dadurch seines
Eigenthums an den Möbeln daß er sämmtliche bereits
fällig gewordene Raten die zusammen den intendirten Kauf
preis repräsentiren gegen den mit der Zahlung säumigen

Leiher einklagt Durch diese Einklagung wird der Verleiher
nicht behindert die Möbel selbst als sein Eigenthum zurück
zufordern Das Eigenthum des Verleihers an den Möbel
geht erst durch die Zahlung der eingeklagten Raten
verloren

Wetterbericht vom 31 August 188
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Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
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Paris
Münster
Karlsruhe
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Leipzig
Berlin
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Breslau
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766
769
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wolkenlos
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14
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13
14

Jle d Aix
Nizza
Trieft
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761
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150 488V 10150 4
Dunst
halb bed
Regen

19
21
17

5 Seegang leicht
Nachts starker Thau

Seegang leicht Thau dunstig
Nachts Thau Früh starker Nebel

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Das Barometer ist über Centraleuropa wieder gestiegen Die

östliche meist schwache Luftströmung mit heiterem trockenem Wetter
dauert über der Nordhälfte Centraleuropas fort während unter
Einfluß eines am Südfuße der Alpen gelegenen Minimums im
Süden veränderliche stellenweise regnerische Witterung mit mäßigen
bis starken östlichen Winden herrscht Die Temperatur hat sich feit
gestern wenig verändert meistens liegt sie der normalen sehr nahe

R A Deutsche Seewarte
Nachtrag

Berlin 1 September Man war sehr gespannt wie
in Frankreich die Schließung der Jesuitenschulen welche am
31 August vor sich gehen mußte sich vollziehen würde
Wie in Paris so scheint auch in den Provinzen sich Alles
in bester Ordnung vollzogen zu haben Ein pariser Korre
spondent des Berl T sendet darüber folgendes Privat
Telegramm

In Le Mans in Samt Affrique bei Rodez und in
Dijon sollte gestern zur Auflösung der Jesuitenschulen ge
schritten werden Die Maßregel wurde gegenstandslos da
überall die Jesuiten verschwunden an ihrer Stelle Privat
gesellschaften installirt und Namens letzterer Laien oder
Mitglieder des regulären Klerus anwesend waren Hier
in Paris war die Sachlage die nämliche In drei bisheri
gen Jesuitenlyceen sind die Kapellen ausgeräumt und ge
schlossen Private deren Statuten und Kontrakte civilrecht
lich unanfechtbar scheinen wollen im Oktober neue Lehrkurse
eröffnen wobei als Professoren dieselben Herren wie früher
sungiren dürften nur daß sie sich umkleiden die Farbe der
Strümpfe und den Schnitt des Rockes ändern Als neue
Direktoren treten in der Rue de Madrid Herr Chevriaux
ein früherer akademischer Inspektor in der Rue de Vaugi
rard Monseigneur de Forges Bischof von Taenaria in
xartidus in der Rue l Homond der Abbe Darblade auf
Diesen Ausgang bezeichnet Rochefort als den Beginn der
Aera der Lächerlichkeit Er prophezeit den nahen Sturz
des Kabinets denn eine Regierung dürfe sich unter Um
ständen mit Flintenkugeln nie aber mit faulen Aepseln an
greifen lassen

Der Spott Rochesort s trifft allerdings die Machthaber
von heute nicht unverdient

Berlin 1 September Telegramm Eine Prokla
mation des Kaisers an die Soldaten des deutschen Heeres
erinnert an die Ereignisse vor zehn Jahren an die Groß
thaten des deutschen Heeres und an den Sieg bei Sedan
sie spricht wiederholt des Kaisers tiefsten Dank und die
höchste Anerkennung für die Armee aus

Möge dieselbe ein Musterbild bleiben für die Erfüllung
aller Anforderungen der Ehre und Pflicht sich die strengste
Disziplin erhalten und nie ermüden im Fleiß zur Vorbil
dung für den Krieg dann werde das deutsche Heer in
künftigen Zeiten schweren Ernstes die Gott noch lange fern
halten wolle jederzeit ein fester Hort des Vaterlandes sein

Fürst Bismarck ist gestern Nachmittag in Beglei
tung der Fürstin vom hiesigen Hamburger Bahnhose nach
seiner lauenburgifchen Besitzung Friedrichsruhe abgereist Es
scheint als ob er sich dort vorläufig dem äolos
hingeben wollte denn er hat weder seine rechte Hand
den Grafen Herbert noch einen andern Herrn seines Bu
reaus mit sich genommen

Dresden 31 August B T Es werden groß
artige Vorbereitungen zur morgigen feierlichen Enthüllung
des Siegesdenkmals auf dem Altmarkt getroffen Es ist
dies das erste Denkmol in der sächsischen Hauptstadt zur
Erinnerung an den denkwürdigen französischen Krieg Der
König und der gesammte Hof werden auf einer besonde
ren Tribüne der Festlichkeit beiwohnen Die Stadt ist be
reits beflaggt



in Schocken und einzeln Z Stück 6 7 8 u
10 H empfiehlt

Neue saure Gurken in Schocken bei
Biirgasse 10

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche

verkaufe ich im Schwan gr Stemstr 51
Wiederum

teßeu geräucherteii Speck
s F 60 H, Kernschinken nur ganze und
halbe Schinken Z A 80 H Schmalz A
55 H, Salami Schlack und Bratwnrst
in bekannter guter und trichinenfreier Winter

waare V HIMfeaus Minden in Westfalen

Bekanntmachung
Nach den bestehenden Bestimmungen hat jeder Landbriefträger auf seinem Bestellungs

gange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von ihm angenom
menen Sendungen mit Wertangabe Einschreibsendungen Postanweisungen gewöhnlichen
Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung selbst bewirken

hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung des Gegenstandes
Seitens des Landbriefträgers muß dem Absender aus Verlangen durch Vorlegung des Buches
die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a/S den i August 1880 Der kaiserliche Ober Postdirector
geheime Postrath

Braune
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kreis Eingesessenen gebracht daß der Kataster
Kontrolleur Kohles vom 2 bis zum 12 September d Js durch den Kataster Super
numerar Meysen vertreten werden wird

Halle a/S den 31 August 1880 Der königliche Landrath des Saalkreises
geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk

Freitag den 3 September Nachmit
tags 2 Uhr versteigere ich Rannischestr 16

L Stück der feinsten CigarrenEIvW neue Regenschirme Tafel
schwämme und eine Parthie gold Ringe c

Auctions Commissar

von Schlosserhandwerkszeug
Nächsten Mittwoch den 8 d Mts

Bormittags Von 9 Uhr ab versteigere ich
wegen Domicilveränderung Schulgasse 4
1 Ambos i Blasebalg i Sorrhorn 1 Loch
bank Schmiede und Vorschlaghämmer Feuer
zangen 1 Richtplatte 1 Drehbank 7 Stück
starke Schraubstöcke Feilen 3 Schneidekluppen
verschiedenes Bankwerkzeug Eisen Stahl einen
Handwagen 1 Firma zc c sowie ein Kohlew
bohrzeug und eine Parthie Holzmodelle gegen
sofortige Baarzahlung

G May Auctionator
Extra frische Speckflundern

und das allerseinste von frischen

empfiehlt

FW
27

Kieler Bücklinge
in Kisten und einzeln

Malsmider Bratheringe
s Wallfaß 80 Stück 4 50 H

Neue Bollheringe
in Tonnen und einzeln billigst bei

V 8elimie lei
Eine große Patent Handschnh Nähma

schine ist zu verkaufen Luisenstraße 16 Sout

Ladentisch 2 Regale Decimalwaage
Champagnerflaschen n a m verkauft

Martinsgasse 3 im Laden
Ein noch gutes 18 m langes 1 m

höh Eisengitter verk bill Gottesackerg 4
Schränke Sophas Sekret Kom Tische

Stühle Bettst, Wtatratz verk Brunoswarte 6
Umzugswegen werden verkauft zwei

Schränke Glasschrank eis Bettstelle
Tisch Langegassc 25 1 Tr

Fabrikgrundstück
zu jeder Anlage sich eignend in einer Stadt
Thüringens 3000 Einwohner 1 Stunde von
der Bahn vor 15 Jahren neu erbaut wo
billige Arbeitslöhne zu haben ist unter der
Hälfte des Bauwerthes für 7500 bei
3000 Anzahlung sofort verkäuflich Nähe
res bei dem Besitzer Amtmann
Kiistritz in Thüringen

Kartoffeln vorzüglich Steinweg 19

Geübte Maschinennäherinnen finden
dauernde und lohnende Beschäftigung

Leipzigerstraße 7
Ein ordentl älteres Mädchen mit guten

Zeugnissen bei hohem Lohn zum 1 Oktober
gesucht Böllbergerweg 33 1 T r

Eine Aufwärterin wird gesucht Klausthor
vorstadt 11 Eingang Hafenstraße

I

Realschule
Die Realschule beginnt ihren Winterkursus Dienstag den 5 Oktober 9 Uhr

mit der Einführung der neu eintretenden Schüler Die Prüfung der zur Ausnahme ange
meldeten Scvüler wird am 4 Oktober von srüh 8 Uhr ab im Schulgebäude abgehalten
werden Das Abgangszeugniß von der zuletzt besuchten Schule und der Impfschein sind
vorzulegen

Halle den 30 August 1880 Dr

Ein verheiratheter Lohnkellner sucht Be
chästigung Erbitte Adressen

Wörmlitzerstraße 33 F Walther

Bekanntmachung
Diejenigen Ersatz Reservisten I Klasse der Stadt Halle a/S welche in dem Jahre

1875 hierzu bestätigt sind sowie alle diejenigen welche gemäß Anmerkung in ihrem Ersatz
Reserve Schein am 1 Oktober d Js zur Ersatz Reserve II Klasse überzuführen sind wer
den hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine in der Zeit vom 4 bis 15 Sept cr
m den Meldestunden von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags im Büreau des Bezirks
eldwebels der 6 Kompagnie Hierselbst Berggasse Nr 4 part behufs Ueberführung abzugeben

Die Unterlassung zieht die gesetzliche Strafe nach sich

Königliches Bezirks Kommando Halle a/S

Fahnen und Fahnenstoffe
empfiehlt gr Steinstrasze 73

zu 1 2 und 3 Fenstern passend verkauft unter Preis
gr Steinstratze 7Z

Für Damenschneiders
Die neuen großen Herbstsortimente in m

glatt u gemustert schwarzen u bunten ÄauAAsvirtvi sind eingetroffen Preise
für Schneiderinnen extra berechnet

Leiten uncl osswönüsr g,g,rsQlis uä1iuiZ

voll AU Oderglaueka 36empfiehlt dem
Bedienung

geehrten Publikum obige Artikel zu billigen Preisen bei reeller

Krittle Kock vor üModstkr Hus,I oilsrirsii ad oäor t rsi billigst

H Lsukok
Einem geehrten Publikum zur gefl Nachricht daß ich mit dem heutigen

Tage eine ans und IZS Kräften bestehende errichtehabe jeder Anforderung für Militär und genügend und
bitte um gefl Berücksichtigung

II den 1 September 1880
Sjals gr Sandverg 14

Malergehilsen verlangt
Charlottenstraße 2

Ein Tagschneider in Militärarbeit geübt
und dem daran gelegen dauernde Beschäfti
gung zu haben kann sich sofort melden

Brömme Steinthor Nr 2
Ein tüchtiger Möbelarbeiter gesucht

Brüderstraße 13
Ein kräftiger Bursche zum Flaschenspülen

s ofort gesucht Merfeburgerstraße 41
Ein zweiter Hausknecht wird sofort ge

sucht im Gasth of zum goldenen H ir s ch

Dütenarbeiter nur Familien sucht
B Levy

Franen zur Feldarbeit gesucht
gr Branhausgasse 3

Ein ordentl Mädchen wird 1 Oktober ge
sucht Näheres Kleinschmieden 7 I

köstawAiit lörrassö
Heute Mittwoch zur Vorfeier des MA

Die Gartenanlagen werden bei Dunkelwerden durch 2000 Ballons und
Lampions prächtig erleuchtet

Eutrve srei Anfang /z8 Uhr
Donnerstag den 2 September zum

Abends große Illumination
durch 2000 Ballons uud Lampions Um 5 Uhr Nachmittags MG Ablassen

mehrerer Lustballons Entrve frei

k2itön N2 Wssölliskt 2 Zolä Nrsck
Donnerstag den 2 September

rt
gegeben von den Dölaner Berghantboisten mit verstärktem Orchester

Große Illumination und bengal Beleuchtung MZU
Ansang 7V Uhr Entrse 20 PfDie ausgegebenen Billets haben Gültigkeit ML

Aufwartung gesucht

WZ gr Ulrichstr 4
Eine perf Köchin nach ausw findet 1 Okt

Stelle durch A Brieger Kapellengasse 1
Kochmamsells Köchinnen Jnngsern

Stuben Haus und Küchenmädchen
sof u 1 Okt gesucht m Attest zu meld
b Frau Binneweisz gr Märkerstr 18

Ein anst ordentl Mädchen welches
chneidern maschinennähen und plätten
ann wünscht passende Stelle hiev oder

auswärts Zu erfragen
Markt 11 im Schnittgeschäft

Ein Mädchen
aus anständiger Familie Anfang 30er
ucht gestützt auf langjährige beste Zeug

nisse Stellung per 1 Oktober als Köchin
bei einer ruhigen Familie übernimmt nöti
genfalls auch mit Hausarbeit Gefl Adressen

unter T S 468 bes Ili a eii vii
ina,M

Immschte Mz eigen

Arbeuen aller Art wie
Puffen Locken Armbänder

Brochen Uhrketten und Schnüre in 32
verschiedenen Mustern fertigt scbnell und solid

s F Stöber s NachflSchmeerstr 13 u v d Steinthor 13

Mbelfllhrmrk
jeder Größe bei

Taubengasse 16

Reorg um ü ,tvl uckeb Hamburgs Lauzcwerk Mühlen und
Maschinliidau Tischler Maler u Archi
telturschnle Wiss Meister u Dipl Prsg
Programms gratis d d Dir Sittsokokoi

Weitznähen Zeichnen sowie alle Ma
fchinennähcreien werden schnell und sauber

ge arbeitet Karlstraße 3 im Hof I

Hmathsgchlh
Eine gebildete Dame Mitte 20er von an

genehmer Persönlich mit Vermögen wünscht
vie Bekanntschaft eines gut situirten Herrn
nicht unter 30 Jahren zu machen

Geehrte Herren welche diesem Gesuche
Vertrauen schenken werden gebeten Zuschriften
in der Annoncen Expedition von Haasenstein
O Vogler in Leipzig zur Weiterbeförderung
unter C O 27 niederzulegen

wirdEin Kind
nommeu

zum Stillen ange
Harz 42

Wescher Äiingertimd
Mittwoch Abends 8 Uhr am
1 Sept gesellige Bereinigung

im Wälzer Schieß graben
Liedertafel Eintracht

Unser Kränzchen findet

Donnerstag den 2 September
in unserem Vereinslokale statt

kWiMtdMM ia Wie
Donnerstag zur Feier des Sedantages

An üäslsr Xsrl
Ansang Nachmittag 4 Uhr

Lake Zg,r1 s,rosss,
Mein Gartenlokal und Saal ist Donners

tag den 2 d Mts refervirt jedoch die
unteren Lokalitäten für meine werthen übrigen
Gäste geöffnet

Für den redactionelleii Theil verantwortlich 5 Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses

Por temonna ie gef Psännerhöhe H I

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlema m HM

Hierzu eine Beilage
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